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Die Fachgruppe Aussenhandel von procure.ch vernetzt Fachleute 
mit Interesse an Import und Export – mit praxisnahen Events, aktu-
ellen Fachvorträgen und einem starken Netzwerk.

Künstliche Intelligenz (KI) 
in der Arbeitswelt
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Arbeitswelt grundlegend - und 
der Einkauf steht dabei mit im Zentrum dieser Transformation. Was 
sich aktuell vollzieht, ist mehr als eine weitere Digitalisierungswelle. 
Erstmals treffen technologische Reife, universelle Einsetzbarkeit und 
niedrige Eintrittshürden zusammen.12
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Digitalisierung und agentische KI  
im Einkauf
Der Einkauf steht heute im Spannungsfeld aus Volatilität, ESG-Druck, 
Kostenschwankungen, Lieferengpässen und Fachkräftemangel. 
Gleichzeitig steigen die Erwartungen: Procurement soll nicht nur 
Kosten senken, sondern Resilienz stärken, Nachhaltigkeit messbar 
machen, Geschwindigkeit erhöhen und Innovation ermöglichen.
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Digitalisierung und agentische 
KI im Einkauf

1. Warum jetzt? Der Einkauf wird zum 
strategischen Betriebssystem
Der Einkauf steht heute im Spannungsfeld 
aus Volatilität, ESG-Druck, Kostenschwan-
kungen, Lieferengpässen und Fachkräfte-
mangel. Gleichzeitig steigen die Erwartun-
gen: Pro-curement soll nicht nur Kosten 
senken, sondern Resilienz stärken, Nach-
haltigkeit messbar machen, Geschwindig-
keit erhöhen und Innovation ermöglichen. 
Genau hier entfalten Digitalisierung und KI 
ihre transformative Wirkung: Sie verschie-
ben den Einkauf von einer Abwicklungslogik 
hin zu einem strategischen Betriebssystem 
der Wertschöpfung.

Das Paradox: KI ist überall Thema – doch 
viele Organisationen bleiben in Piloten ste-
cken. Der Engpass liegt selten in der Techno-
logie selbst, sondern in Verankerung, Daten-
basis und Arbeitsweise. Die Kernfrage lautet 
daher: Wie wird aus KI-Potenzial echte, ska-
lierte Wirkung im Einkaufsalltag?

2. Von Digitalisierung 1.0 zu agentischer 
KI: Von «Daten sehen» zu «Ergebnisse 
liefern»
Die erste Digitalisierungswelle im Einkauf 
brachte vor allem Automatisierung: P2P-
Workflows, Rechnungsautomatisierung, RFx- 
Tools und standardisierte Freigaben. Das 
schuf Effizienz und Compliance, veränderte 
aber Entscheidungen oft nur begrenzt.

Agentische KI markiert den Wendepunkt. 
Statt nur Analysen oder Textantworten zu 
liefern, agieren KI-Agenten wie «digitale Kol- 
leg:innen»: Sie sammeln Informationen, prüfen  
Plausibilität, führen mehrstufige Aufgaben 
aus, stossen Workflows an und liefern Ergeb-
nisse in den Arbeitsfluss zurück. Der Effekt ist 
nicht nur schnelleres Arbeiten, sondern Or-
chestrierung von Ergebnissen entlang eines 
End-to-End-Prozesses. Daraus entsteht eine 
hybride Arbeitsweise: Menschen konzen-
trieren sich stärker auf Beziehungen, Urteils-
fähigkeit und Ausnahmen – Agenten liefern 
Skalierung, Geschwindigkeit und Synthese.

3. Wo entsteht Wert? Fünf Wirkungs- 
domänen entlang Source-to-Pay
Agentische KI schafft Wirkung dort, wo 
Daten, Entscheidungen und Umsetzung zu-
sammenkommen – entlang des gesamten 
Beschaffungszyklus:

1.	 Strategie und Warengruppensteuerung: 
Potenziale erkennen, Szenarien rechnen, 
Prioritäten schärfen.

2.	 Sourcing: Ausschreibungen vorbereiten, 
Kommunikation strukturieren, Angebote 
schneller auswerten.

3.	 Verhandlung (inklusive Long Tail): Ver-
handlungsbriefings, Trade-offs, Gegen-
angebote und Simulationen; besonders im 
Long Tail sinkt der Aufwand, während 
Einsparungen möglich bleiben.

4.	 Einkauf in der Fläche: Guided Buying, Re-
gelkonformität und bessere Steuerung 
von Supplier Performance.

5.	 Wertabsicherung: Rechnungs-/Bestellab-
gleich gegen Vertragskonditionen, Leakage- 
Reduktion, konsequentere Durchsetzung.

Kernbotschaft: KI wirkt nicht nur in einzel-
nen Automatisierungsinseln, sondern macht 
den Einkauf entscheidungs- und umset-
zungsstärker über den gesamten Lifecycle.

4. Das Fundament: Datenrückgrat und 
Betriebsmodell statt Tool-Sammlung
So überzeugend Use Cases klingen: Ohne 
saubere, vernetzte Daten bleibt KI Stück-
werk. Der grösste Bremsklotz sind meist 
Stammdaten, fehlende Integrationen und 
unklare Datenverantwortung. Wer skalie-
ren will, braucht ein Datenrückgrat (Single 
Source of Truth) für zentrale Objekte wie 
Lieferanten-IDs, Vertragsobjekte, Artikel/
Material, Preise und Konditionen – plus kla-
re Governance.

Ebenso entscheidend ist das Betriebsmo-
dell: Nutzen entsteht nicht, weil ein Tool ins-
talliert ist, sondern weil Daten, Entscheidun-
gen und Umsetzung in einer konsistenten 
Arbeitsweise zusammenlaufen. Das «Rewi-
ring» lässt sich in sieben Erfolgsbausteinen 
verdichten:
1.	 Daten als Asset (statt Silos)
2.	 Agenten als Infrastruktur (statt Einzel-

Chatbots)
3.	 Zusammenarbeit Mensch–Agent (neue 

Rollen, Skills, Ausnahme-Management)
4.	 End-to-End-Integration (über Source-to-

Pay hinweg): Erfolg misst sich dadurch 
breiter als «Savings»: als Beschaffungs-
wertbeitrag im Verhältnis zu Gesamtauf-
wand (People, Tech, Data, Change).�  

Carsten Vollrath 

Gründer & Managing Partner, 
IPG PARTNERS GROUP
Experte für Transformation 
mit messbarem Erfolg.
Carsten Vollrath kombiniert 
über 30 Jahre Industrie- und 
Beratungserfahrung mit 
einer klaren Vision für den 
Wandel. 2013 gründete er die 
IPG PARTNERS GROUP, 
nachdem er als Managing 
Partner eine weltweit 
führende Strategie- und 
Technologieberatung 
mitprägte. Sein Fokus liegt 
auf der digitalen und nachhal-
tigen Transformation. Der 
entscheidende Mehrwert für 
seine Kunden ist die 
systematische Synergie: 
Carsten Vollrath verbindet 
zukunftsweisende Innova-
tionen direkt mit operativen 
Massnahmen zur Kostenre-
duzierung, Effizienzstei-
gerung und Qualitätsverbes-
serung.

Erreichbar unter: 
c.vollrath@swiss-ipg.com

PRAXIS



PROCURE SWISS MAGAZIN I April/Mai 2026� 43

5.	 Ganzheitliche Transformation des Be-
triebsmodells (Operating Model): Die 
grundlegende Neuausrichtung des Ein-
kaufs von strategischer Verzahnung (In-
novation und Effizienz) und prozessualer 
Exzellenz (End-to-End) über datengetrie-
bene Architektur bis hin zu kulturellem 
Wandel und agiler Governance.

5. Umsetzung, die skaliert: IPG TWIN-
PRO als Bauplan mit drei Gates
Der häufigste Fehler lautet: «KI einführen 
und dann wird alles besser.» Der IPG-Trans-
formationsansatz (TWIN-PRO) setzt be-
wusst anders an: Menschen bestimmen den 
Erfolg. Transformation gelingt, wenn fünf 
Dimensionen gleichzeitig adressiert werden: 
Vision/Strategie, Menschen, Führung/Kul-
tur, Prozesse/Organisation sowie Technolo-
gie/Daten/Cloud (siehe Abbildung 1).

Damit daraus ein umsetzbarer Plan wird, 
strukturiert TWIN-PRO die Transformation 
in Module (von Readiness und Use Cases 
über Tool-/Provider-Auswahl und PoC bis 
zu Governance, Upskilling und Performance 
Reporting) – und sichert Skalierung über 
drei pragmatische Gates:

	• Gate 1: Klarheit und Startbereitschaft: Use 
Cases klar, Ambition definiert, Business 
Case plausibel.

	• Gate 2: Lösungsnachweis und Commit-
ment: Tool/Provider passen, PoC belegt 
Nutzen, Commitment steht.

	• Gate 3: Skalierung und Verankerung: 
Standards, Governance/TOM, Academy/
Change und Performance Reporting lau-
fen.

Das entspricht einer disziplinierten «Trans-
formationslogik»: in Sprints Nutzen zeigen, 
dann stabilisieren – und erst dann die nächs-
te Skalierungswelle starten.

Fazit
Digitalisierung und agentische KI machen 
den Einkauf zum Value-Orchestrator. Wer 
früh bei Datenrückgrat, Betriebsmodell und 
Transformation ansetzt, kann in Monaten 
statt Jahren Wirkung erzielen. Der entschei-
dende Perspektivwechsel lautet: KI im Ein-
kauf ist kein Feature – sie ist Fundament. •

Abbildung 1: 
 TWIN-PRO-Bauplan für 

den digitalen Einkauf
Grafik: IPG

GatesVision, Mission & 
Strategie

Menschen Führung, Kultur & 
Zusammenarbeit

Prozess-Engineering & 
Organisation

Technologie, Daten & 
CloudQuelle: IPG

12

Target 
IT Framework (TIF)

RoadMap 
& Business case

Readiness- &    
Kompetenz-Check

Trends & 
Drivers

Ambition & 
Values

Hotspots 
Analysis

Use case & 
Requirements

Profiling

Mobilization,
Commitment 

& First Skill Ups

Digital
Execution
Framework

Proof-of-
Concept 

(PoC) und ROI

Best Fitting
IT Solution Provider

Change 
Management

Skill Up 
Academy

New Target 
Operating Model

) Best Fitting
IT (AI-)Solutions 

Community 
& Ecosystem

Recruiting 
& Interim    

Management

121315161718 14Performance   
& Reporting 

(ROI)

2 3 4 6 75

20

19

1

Supplier 
Onboarding & 
Engagement

IT/  & 
Technology 
Leadership

9

8

10

11

SC Planning & 
Forecasting

Supplier 
Relationship 
Mgmt. (SRM)

Risk 
Management

Design-
to-Source 
Automation

Carbon 
Management

Intake & 
Orchestration

Market 
Intelligence

Source-to-Pay 

Data Analytics & 
Perform. Mgmt

Cat. Strategy & 
Scenario Dev. Collaboration Interactive 

Learning

Sourcing Source-to-
Contract 

Contract 
Management Negotiations

Procure-to-Pay B2B 
Marketplaces

AP Automation / 
Auton. Invoicing

Multidomain 
MDM/ iPaaS

S2P S2
C

P2P

G
E

S
TA

LT
E

N
P

E
R

F
O

R
M

E
N

IN
N

O
V

IE
R

E
N

Innovieren

PerformenGestalten

PROCURE.CH LEHRGÄNGE ZU DIGITALISIERUNG

UND NACHHALTIGKEIT

Lehrgang «Certified Digital Procurement Manager 
(Einkauf 4.0)» mit procure.ch-Zertifikat

Industrie 4.0 verändert durch den neuartigen Digitalisie-
rungsschub die betrieblichen Arbeitswelten. Entlang der 
Wertschöpfungskette werden sich alle Funktionsbereiche 
neu aufstellen müssen. Der Einkauf ist gefordert, einen 
Beitrag zur digitalen Transformation des Unternehmens zu 
leisten und in Richtung Einkauf 4.0 zu gehen. 

Hier geht es zur Anmeldung:
www.procure.ch/bildung/ 
lehrgaenge-einkauf/einkauf-4-0

Lehrgang «Certified Sustainable Procurement Manager» 
mit procure.ch-Zertifikat 

Dieser CSPM-Lehrgang bietet einen ganzheitlichen und praxis-
orientierten Ansatz über die Handlungsfelder und Möglich-
keiten, wie der Einkauf das Thema Nachhaltigkeit systematisch 
in seine Strategien und Praktiken integriert. Der fünftägige 
Lehrgang vermittelt praxisnahes Wissen und Fähigkeiten für 
eine professionelle Analyse und (Weiter-) Entwicklung des Ein-
kaufs – hin zu einer nachhaltigen Einkaufsorganisation. 

Hier geht es zur Anmeldung:
www.procure.ch/bildung/lehrgaenge-einkauf/ 
certified-sustainable-procurement-manager

PRAXIS
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RETURN ON IPG

KI-PLATTFORM

IPG wurde vom Deutschen 

Innovationsinstitut für 

Nachhaltigkeit und Digitalisierung 

(diind, Hamburg) als 

„BUSINESS INNOVATOR 2025”

ausgezeichnet.

Wir helfen Unternehmen dabei, innovativ und veränderungsfähig zu sein. 

Selber. Schneller. Intelligenter.
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